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Was bei Teetrinkern
jetzt besonders zieht

nicht jedes Angebot. „Die
Kunden legen Wert auf
Qualität aus biologischer
Landwirtschaft“, ist Son-
nentor-Gründer Johannes
Gutmann überzeugt. Ähn-
liches beobachtet Thomas
Göbel, Chef vom Markt-
führer Teekanne: „Spezi-
fisch im Vergleich zu an-
derenLändern ist der hohe
Bio-Anteil in Österreich
mit 46,6%.Das ist einUni-
kum in Europa. In
Deutschland liegt der Bio-
Tee-Anteil zum Beispiel

bei etwa 20 Prozent, in Ita-
lien ist er überhaupt nur
einstellig.“
Kräutertee beherrscht
fast die Hälfte des Mark-
tes, gefolgt von Früchte-
tee-Angeboten mit mehr
als einem Drittel. Den
Rest teilen sich die ande-
ren Varianten auf. Die
Lieblingssorte der Öster-
reicher ist Kamille, die
gegen viele Wehwehchen
helfen soll. „Im Trend lie-
gen funktionelle Produk-
te, die zum Beispiel das

Immunsystem unterstüt-
zen sollen“, weiß Rewe-
Sprecher Paul Pöttscha-
cher. Die Supermarkt-
Kette schlichtet neben
klassischen Marken güns-
tige Eigenmarken-Ware in
ihre Regale.
„Wir bemerken ein ver-
stärktes Wachstum bei
Eigenmarken durch die In-
flation und der damit ver-
bundenen Teuerungswel-
le“, berichtet Andreas
Nentwich, Boss der Viva-
tis-Tochter Maresi, die

Twinings vertreibt. Der
Spezialist für Schwarztee
will künftig auch verstärkt
Früchtetees anbieten.
Mittlerweile gibt es
beim Tee-Konsum Unter-
schiede je nach Saison.
„Im Winter werden sehr
gerne Früchtemischun-
gen genossen. Ein neuer
Trend, ebenfalls eher für
die kalte Jahreszeit, sind
die Chai-Tees“, analysiert
Spar-Managerin Nicole
Berkmann. Der Handels-
riese hat bei Tees einen

Eigenmarkenanteil von
rund einemDrittel.
Aktuell sind die Produk-
te von Teekanne & Co.
durch die Skisaison hoch
im Kurs, da ein wärmendes
Getränk auf der Hütte –
mit und ohneRum– zu den
Klassikern beim Einkehr-
schwung gehört. Um das
ganze Jahr gefragt zu sein,
experimentieren die Anbie-
ter: Dazu gehören z. B. Va-
rianten im Cuba Libre Sty-
le mit echtem Alkohol ver-
feinert . . . Eva Mühlberger
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Kaution

Neuaufstellung
im Mühltalhof
Der Mühltalhof in Neufel-
den (OÖ) zählt mit seinem
4-Hauben-Lokal Ois laut
dem Restaurantführer
Gault&Millau 2024 zu den
besten zehn Gourmettem-
peln Österreichs. Verant-
wortlich dafür ist Chef Phi-
lip Rachinger (34), der be-
reits Ende 2013 nach diver-
sen Aufenthalten im Aus-
land in den Familienbe-
trieb zurückkehrte und mit
Vater und Koch des Jahres
2016 Helmut Rachinger
(58) werkte.
VonAnfang an dabei war

Helmuts Schwester Johan-
na Eckl (60). Sie kümmerte
sich um alle kaufmänni-
schen Belange des Hotel-
und Gastrobetriebs. Mit
Ende September 2023 hat
sie nun aber nicht nur die
Geschäftsführung zurück-
gelegt, sondern auch ihren
37,5%-igen Gesellschafter-
anteil an Philip (hat jetzt
62,5%) abgetreten und ihre
wohlverdiente Pension an-
getreten. Helmut hält wei-
ter den Rest und verwöhnt
seine Gäste amWochenen-
de gegenüber im Fernruf 7.

Rochade in der
Darbo-Familie
Beim Tiroler Marmeladen-
spezialisten Darbo bringt
das neue Jahr eine Rocha-
de innerhalb der Eigentü-
merfamilien. Vorstands-
chef Adolf Darbo (67) geht
in Pension, ihm folgt der
bisherige Marketingleiter
Klaus Darbo (39). Dessen
Bruder Martin bleibt Co-
Vorstand.

Teekanne, Sonnentor, Twinings & Co.

Kräutersorten verkaufen sich inÖsterreich besonders gut.
Günstige Eigenmarken sind wegen der Teuerung gefragt.

T ee ist nachWasser das
weltweit am meisten
konsumierte Ge-

tränk. Hierzulande gibt es
noch viel Potenzial für
Teekanne, Twinings und
andere Anbieter, um die
Österreicher für ihre Pro-
dukte zu begeistern. 33 Li-
ter trinken wir aktuell im
Schnitt pro Jahr. Zum
Vergleich: Bei Kaffee sind
esmehr als 162 Liter.
Wer sich eine Tasse
Darjeeling, Sencha oder
Hagebutte gönnt, nimmt

Andreas Nentwich,
Twinings-Experte

ThomasGöbel,
Teekanne-Chef

JohannesGutmann,
Sonnentor-Gründer

„Im Kündigungsschreiben
meines Mieters steht, dass
ich verpflichtet bin, seine
Kaution innerhalb von 14
Tagen nach Rückstellung
derWohnung zurückzuzah-
len. Hat er recht?“
Nach Ende des Mietver-

trages hat der Vermieter die
Kaution samt den aus ihrer
Veranlagung erzielten Zin-
sen unverzüglich zurückzu-
stellen, soweit sie nicht zur
Tilgung berechtigter Forde-
rungen des Vermieters aus
dem Mietverhältnis heran-
gezogen wird. Eine gesetz-
lich geregelte 14-tägige Frist
gibt es laut ÖHGB nicht. Bei
Schäden am Mietobjekt, die
gegenüber dem Mieter be-
rechtigterweise geltend ge-
macht werden können, ist
dem Vermieter ausreichend
Zeit für die Ermittlung eines
entsprechenden Abzuges
aus der Kautionssumme für
Abnützungen, welche über
das normale Ausmaß hi-
nausgegangen sind, einzu-
räumen.

Schaden
„Die Mieterin meiner
Eigentumswohnung hat ein
heißes Bügeleisen auf den
Boden gestellt und diesen
dadurch ruiniert.Wie lange
habe ich Zeit, diesen Scha-
den gegenüber der Miete-
rin geltend zumachen?“
Zunächst macht es Sinn,

den Schaden bei Rückstel-
lung der Wohnung in einem
Übernahmeprotokoll zu ver-
merken, fotografisch festzu-
halten und zeitnah die Scha-
denshöhe zu ermitteln. Hin-
sichtlich der Geltendma-
chung des Schadens gegen-
über der Mieterin besteht
im ABGB eine Präklusivfrist:
Schadenersatz muss längs-
tens binnen eines Jahres
nach Zurückstellung des Be-
standstückes gerichtlich ge-
fordert werden, ansonsten
ist der Anspruch erloschen.

Redaktion: EvaMühlberger

Philip
Rachinger
übernimmt
Anteile der
Tante.

t

Fo
to
: M

ar
ku
sW

en
ze
l

Fo
to
:N

eu
m
ay
rF
ot
og
ra
fie

-C
hr
is
tia
n
L

Fo
to
:S
on
ne
nt
or

Fo
to
:T
w
in
in
gs

WOHN TIPPS MANAGEMENT
INTERN


